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Grosser Rat

Teilrevision des Gesetzes über die Kantonale Pensionskasse Graubünden (PKG)
(Botschaften Heft Nr. 20 / 2006–2007, S. 2239)
P R O T O K O L L

der Vorberatungskommission
Datum:
11. April 2007, 9.00 – 11.30 Uhr
Ort:
Sitzungszimmer 5, Grossratsgebäude, Chur

Präsenz:
Tenchio (Präsident), Tscholl (Vizepräsident), Berni, Casutt, Hartmann (Chur), Hasler, Nigg, Peyer, Valär, Wettstein


Jenal (Protokoll)


RR Widmer-Schlumpf (Vorsteherin DFG), Berger (Departementssekretär DFG), Eberle (Direktor Kantonale Pensionskasse)

entschuldigt: Kollegger
I. Eintreten

Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen.

II. Detailberatung

Art. 1 Abs. 1

Gemäss Botschaft

Art. 2

Gemäss Botschaft

Art. 3 Abs. 1 

Gemäss Botschaft

Art. 3 Abs. 2

Kommission und Regierung
Wie folgt ergänzen, bzw. ändern:

Die Mitarbeitenden der Graubündner Kantonalbank, der Gemeinden, der Gemeindeverbände, der Kreise und der Bezirksgerichte gelten als freiwillige Versicherte.

Art. 22 Abs. 1
Gemäss Botschaft
Art. 24 lit. a und k
Gemäss Botschaft
Art. 26 Abs. 2
Gemäss Botschaft

Art. 30a
Gemäss Botschaft

Art. 30b
Gemäss Botschaft

Art. 30c
Gemäss Botschaft

Art. 30d
Gemäss Botschaft

Referendum / Inkrafttreten
Gemäss Botschaft

Varia

Die Kommission beschliesst einstimmig, die Regierung mittels eines Auftrages im Sinne von Art. 47 Abs. 2 des Gesetzes über den Grossen Rat aufzufordern, dem Grossen Rat bis spätestens 31. Dezember 2009 eine Vorlage zu unterbreiten, die bezüglich Hinterlassenenleistungen eine Besserstellung nicht verheirateter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pensionskasse vorsieht.
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